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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTV 1951/66 Stadtallendorf IV : TTC 1961 Weidenhausen 
Freitag, 19.01.2024, 20:15 Uhr

Eibach in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC 1961 Weidenhausen am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTV 1951/66 Stadtallendorf
IV. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel
Eibach / Klingelhöfer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Carsten Eibach nun 8
Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Das Doppel zwischen Huhn / Finck
und Feußner / Schmidt endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Schmittdiel / Nowek bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Eibach / Klingelhöfer. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnten Nowek / Malag ihren Gegnern Stöhr / Pfeifer letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Lange mit Kevin
Klingelhöfer kämpfen musste Rolf-Werner Schmittdiel in einer auf Basis der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Krzysztof Nowek
gegen Carsten Eibach. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Lange mit Tjark Schmidt kämpfen musste Mario Huhn, bis er seinen
Kontrahenten mit 10:12, 11:7, 6:11, 12:10, 11:9 niedergerungen hatte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Claudio Finck bei seiner 1:3-Niederlage von Jule
Feußner dann doch niedergerungen worden. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Robin Pfeifer wurden Bartosz Nowek
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Glücklich über seinen 3:
2-Erfolg gegen Holger Stöhr war anschließend der Gastgeber Daniel Malag. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Malag endete. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler des TTV 1951/66 Stadtallendorf IV und des TTC 1961 Weidenhausen in
die Box. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Rolf-Werner Schmittdiel beim 2:3 gegen Carsten
Eibach leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp.
Mit 3:1 hatte Krzysztof Nowek im Doppel gegen Kevin Klingelhöfer dagegen die Nase vorn und
verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Beim 3:0-Sieg gelang es
Mario Huhn die Gastspielerin Jule Feußner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Claudio Finck seinem Gegner Tjark Schmidt letztlich beim
1:3 nicht gefährlich werden. Bartosz Nowek wehrte eine 1:0 Satzführung von Holger Stöhr ab und
fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Daniel
Malag gegen Robin Pfeifer durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Pfeifer nun 7 Siege bei 8 Niederlagen aus. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Den Sieg von Eibach / Klingelhöfer
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konnten Huhn / Finck im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Damit war der 9. Punkt für den TTC 1961 Weidenhausen im Kasten.

Nach dieser Niederlage des TTV 1951/66 Stadtallendorf IV geht es nun im nächsten Spiel am
26.01.2024 gegen den TV 1906 Cölbe, während der TTC 1961 Weidenhausen am 02.02.2024
gegen den TV 1862 Biedenkopf II antritt.

 Statistik:
 TTV 1951/66 Stadtallendorf IV

Doppel: Huhn / Finck 0:2, Schmittdiel / Nowek 0:1, Nowek / Malag 0:1 
Einzel: R. Schmittdiel 1:1, K. Nowek 1:1, M. Huhn 2:0, C. Finck 0:2, B. Nowek 1:1, D. Malag 2:0 

 TTC 1961 Weidenhausen
Doppel: Eibach / Klingelhöfer 2:0, Feußner / Schmidt 1:0, Stöhr / Pfeifer 1:0 
Einzel: C. Eibach 2:0, K. Klingelhöfer 0:2, J. Feußner 1:1, T. Schmidt 1:1, H. Stöhr 0:2, R. Pfeifer 1:1


